
   

 

 

 

 

 

 

 

„DAS ALTE  

IST VERGANGEN; 

NEUES  

IST GEWORDEN.“ 



 

Sonntagsgruß 
 

Liebe Gemeinde! 

 

Vor genau zwei Jahren galt plötzlich: Alle 

Gottesdienste an Sonn- und Werktagen wur-

den coronabedingt abgesagt – und langsam 

entwickelten sich Angebote zu Übertragun-

gen und Hausgebeten. Vor einem Jahr dann 

die Priorisierungen bei den Covid19-Im-

pfungen aufgrund der Zugehörigkeit zu Al-

ters- oder Berufsgruppen und bei vielen die 

Bemühungen möglichst zügig „dran“ zu 

kommen. Und als ich über das Erinnern an 

diese zurückliegenden, aber auch prägenden 

Zeiten realisiere, dass an diesem Sonntag 

die Uhren zur Sommerzeit vorgestellt wer-

den, bin ich vollends bei dem Gedanken: 

„Die Zeiten springen!“ (… Vielleicht geht 

es da Ihrer Wahrnehmung ähnlich!) 

 

Und dann lese ich im sonntäglichen Evan-

gelium vom so genannten verlorenen Sohn, 

vom barmherzigen Vater – und vom ande-

ren Sohn, der äußerlich zwar nie verloren 

ging, sich aber nicht mit seinem Vater und 

für seinen Bruder freuen kann. Und denke: 

„Ja, wahrscheinlich springe ich auch in mei-

nem Leben zwischen diesen drei Möglich-

keiten Barmherzigkeit zu erhoffen und 

(nicht) zu schenken umher.  

Doch gerade in diesem Sprunghaften gibt 

Gott mir Halt und Orientierung. Gott sei 

Dank! 

 

Einen gesegneten (und nicht sprunghaften) 

Sonntag und eine gute Woche wünscht  

 

Pastor Ulrich Kroppmann 

 

 

 

 

 

Verstorbene 
Margarete Alvensleben, Hugo Lütkebomert, 

Maria Steentjes, Werner Küppers, Helmi 

Mersch und Bernhardine Efing. 

Herr, lass sie leben in deinem Frieden! 

 

Kollekte 
Die Kollekte an diesem Sonntag, 27. März, 

ist bestimmt für die Telefonseelsorge Nie-

derrhein/Westmünsterland; die Kollekte am 

nächsten Sonntag, 3. April, ist für die Fas-

tenaktion Misereor. 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fas-

tenaktion Misereor 2022 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die Temperaturen steigen, Niederschläge 

fallen seltener, dafür mancherorts in extre-

men Mengen. Das erleben wir weltweit, 

auch in Deutschland. Aber manche Länder 

sind auf geradezu dramatische Weise be-

troffen. In Bangladesch und auf den Philip-

pinen spricht man vom Klimanotstand. In 

stark wachsenden Städten leiden die Men-

schen dort unter sengender Hitze. Steigende 

Wasserpegel berauben sie ihrer Lebens-

grundlagen. 

Dieser Notstand ist menschengemacht. Ihn 

zu überwinden, ist eine Frage der Gerech-

tigkeit. Die Misereor-Fastenaktion macht 

Mut: „Es geht! Gerecht.“ Menschen auf den 

Philippinen und in Bangladesch zeigen, wie 

Anpassung an den Klimawandel gelingen 

kann. Hütten in Armenvierteln, auf deren 

Dächern und Wänden Pflanzen wachsen, 

sind besser geschützt gegen Überhitzung. 

Zugleich tragen die Pflanzen Früchte zur 

Ernährung der Familien. Auf gut ausgebau-

ten Rad- und Fußwegen können ärmere Be-

völkerungsgruppen Wege zur Schule oder 

zur Arbeit klimaschonend, kostengünstig 

und sicher zurücklegen. Gemeinsam mit 

den Projektpartnern werden alte Baumbe-

stände geschützt. 



 

Es geht! Gerecht. Mit der Unterstützung 

von Misereor können die Menschen im glo-

balen Süden viel bewegen. Setzen wir durch 

die Fastenaktion ein deutliches Zeichen für 

soziale und ökologische Gerechtigkeit welt-

weit. Stellen wir uns mit unserer großherzi-

gen Spende an die Seite der Misereor-Part-

ner und verbinden wir uns mit ihnen im Ge-

bet. 

Fulda, den 23. September 2021 

Für das Bistum Münster † Dr. Felix Genn, 

Bischof von Münster 

 

Tauffeier 
Am nächsten Sonntag, 3. April, werden die 

Kinder Lieselotte Sicker, Toni Ernsten, Nila 

Boesveld und Madita Groß-Hardt in der  

St. Helena-Kirche getauft. Den Eltern unse-

ren herzlichen Glückwunsch! 

 

Das Ja-Wort geben sich 
am Samstag, 2. April, um 15:00 Uhr in der 

St. Helena-Kirche das Paar Christian Dem-

ming und Theresa, geb. Wüpping. Wir gra-

tulieren dem Brautpaar, wünschen ihnen ei-

nen frohen Festtag und viele gemeinsame 

Jahre. 

 

Impulse zur Fastenzeit und Osterwoche 
Wie zur Advents- und Weihnachtszeit so 

gibt es auch für die Fastenzeit und Osterwo-

che täglich einen Impuls zum Nachsinnen 

und für die persönliche Gestaltung dieser 

Vorbereitungszeit auf Ostern hin. Täglich 

ab 7:00 Uhr wird der Impuls auf unserer In-

ternetseite www.liebfrauen.de erscheinen. 

(Auch auf facebook werden die Impulse 

verlinkt bzw. verbreitet.) 
In der 4. Fastenwoche stehen die Impulse 

unter dem Leitgedanken: Verzichten 

 

„Day for two“ 
Die Paare, die in diesem Jahr in unserer 

Pfarrei die kirchliche Hochzeit feiern  

werden, sind zu einem „Day for two“ einge-

laden. Dieser Tag bietet den Brautpaaren 

die Gelegenheit, sich zu begegnen, sich mit 

den einzelnen Paaren über ihre Beziehung 

auszutauschen und Anregungen für das Fest 

der kirchlichen Trauung, auch für den Got-

tesdienst, zu hören und zu entwickeln. Si-

cher gibt es auch einige Fragen, die gerne 

beantwortet werden. Dieser „Day for 

two“ ist an diesem Samstag, 26. März, ab 

09:30 Uhr im Pfarrsaal Liebfrauen. Den Ab-

schluss des Tages bildet ein Wortgottes-

dienst um 16:00 Uhr in der St. Agnes-Ka-

pelle am Schonenberg. Wir wünschen allen, 

die sich dazu angemeldet haben, einen er-

lebnisreichen Tag! 

 

Fastenpredigten 2022  

„Die Kirche ist offen“ 
Die diesjährigen Fastenpredigten sind je-

weils um 15:00 Uhr in der St. Gudula-Kir-

che in Rhede und um 17:00 Uhr in der St. 

Georg-Kirche, Bocholt. Am 4. Fastensonn-

tag, 27. März, spricht Pastoralreferentin 

Anja Daut zum Thema „Offen für neue Ent-

wicklungen“. Hiermit endet auch die Reihe 

der Fastenpredigten. 

 

The Sound of Distant Presence 
Irgendwo zwischen einem virtuellen Musik-

projekt und einer Klanginstallation … 

The Sound of Distant Presence geht in die 

zweite Runde: diesmal mit dem Deutschen 

Requiem von Johannes Brahms. Ein Stück 

Musik, das nicht nur seiner Gattungsform 

wegen gut in eine immer noch pandemiege-

prägte Zeit passt, sondern auch schon 

sprachlich als „Requiem für die Men-
schen“ eine Außergewöhnlichkeit beinhal-

tet, die sich im gemeinsamen – wenn auch 

virtuellen – Musizieren widerspiegelt. 

Interessierte Zuhörer*innen sind zur 

Klangausstellung vom 25. bis 27. März  

(Fr - So) eingeladen. 



 

Marienfeier "Acies" 
Zur diesjährigen Marienfeier „Acies“ der 

Legion Mariens wird herzlich eingeladen. 

Die Andacht beginnt am Sonntag, 27. März, 

um 15:00 Uhr in der St. Georg-Kirche. 

 

Gemeinschaftsmesse der kfd  

zur Fastenzeit 
Die kfd Liebfrauen lädt zur Fastenmesse am 

Dienstag, 29. März, um 18:30 Uhr in der 

Hl. Kreuz-Kirche ein. Der Gottesdienst wird 

von Frauen mitgestaltet. Im Anschluss an 

die Fastenmesse findet eine Agape an einer 

langen Tafel in der Hl. Kreuz-Kirche statt. 

Eine herzliche Einladung hierzu! 

 

Ökumenisches Friedensgebet 
Zum ökumenischen Friedensgebet am 

Dienstag, 29. März, um 16:30 Uhr in der St. 

Georg-Kirche wird herzlich eingeladen. 

 

Pfarrbrief zur Fasten- und Osterzeit 
Der Pfarrbrief zur Fasten- und Osterzeit 

wird in diesen Tagen redaktionell zusam-

mengestellt und in den Druck gegeben. Das 

Motto des Pfarrbriefs lautet „unterWEGs“. 

Die Straßenpaten werden Anfang der Wo-

che Infopost erhalten. Die Vorsortierung der 

Pfarrbriefe findet statt am Mittwoch, 30. 

März, um 19:00 Uhr in der Liebfrauenkir-

che. Der Pfarrbrief soll zum ersten Aprilwo-

chenende dann in die Haushalte der Pfarrei 

Liebfrauen verteilt werden. Vielen Dank 

schon jetzt an alle ehrenamtlich engagierten 

Helferinnen und Helfer! 

 

Konzert "2Flügel" 
Am Freitag, 1. April, lädt das Duo "2Flü-

gel" mit Christina Brudereck - Sprache - 

und Ben Seipel - Musik - zu einem Konzert 

unter dem Motto "Leidenschaft leben" in 

die Liebfrauenkirche ein. Beginn des Kon-

zertes ist um 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 

um eine Spende wird gebeten. Es gelten die 

dann aktuellen Corona-Regelungen. 

 

Messfeier zum Herz Jesu-Freitag 
Die Messfeier am Herz Jesu-Freitag, 1. Ap-

ril, wird um 18:30 Uhr in der St. Agnes-Ka-

pelle am Diepenbrock-Stift gefeiert. 

 

Osterkerzen-Verkauf 
Der Bastelkreis bietet am nächsten Wochen-

ende, 2./3. April, wieder selbstgestaltete Os-

terkerzen an. Der Verkauf ist in St. Helena 

und Hl. Kreuz am Samstag, in St. Paul und 

in Liebfrauen am Sonntag, jeweils nach den 

Gottesdiensten. Der Erlös ist für Pfarrer Jo-

sef Bocktenk in Chile bestimmt. 

 

Heimatverein Barlo 
Der Heimatverein Barlo lädt herzlich ein 

zum plattdeutschen Theater am Sonntag, 3. 

April 2022 um 17:00 Uhr im Saal Wissing-

Flinzenberg. Einlass ist ab 16:30 Uhr. 

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen 

Nachmittag, wenn die Theatergruppe des 

Heimatvereins ihr neuestes plattdeutsches 

Stück "Leever ledig un frie" präsentiert. 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zum 

Preis von 5 € in Barlo bei: 

Bäckerei Schmitz, Elektro Mölders, Willi 

Epping (Tel. 31421) und Tanja Kump (Tel. 

38836) 

An der Tageskasse kosten die Karten 6 €. 

 

Treffpunkt Lebensmitte 
Der Treffpunkt Lebensmitte lädt am Mon-

tag, 4. April, um 15:00 Uhr zu einem Vor-

tragsnachmittag mit Pfarrer Dr. Hans Döink 

im Pfarrsaal St. Paul ein. 

 

Lesen macht Spaß! Vorlesen auch! 
Am Samstag, 2. April 2022, bietet die Fabi 

Bocholt ein Praxisseminar für interessierte 

Vorlesepatinnen und Vorlesepaten an. Das 

Seminar ist von 9:00 bis 16:00 Uhr im Me-

dienzentrum Bocholt, Hindenburgstraße 5 



 

in Bocholt. Die Leitung übernimmt Martina 

Biermann. Anmeldungen bitte an die Fami-

lienbildungsstätte, Tel. 02871-239480, E-

Mail: fabi-bocholt@bistum-muenster.de 

Weitere Informationen finden Sie auf der 

Homepage der Fabi www.fabi-bocholt.de 

 

Kolpingsfamilie Barlo 
Aufgrund der Coronapandemie wurden ge-

plante Termine der Kolpingsfamilie Barlo 

verschoben. Es stehen nun folgende Veran-

staltungen an: 

-Monatliche Fahrradtour am 2. Donnerstag. 

Treffpunkt am 14.04.2022 um 18:00 Uhr an 

der Barloer Kirche. 

-Kolping Frühjahrs-Fahrradtour am 22. Ap-

ril 2022 ab 17:30 Uhr an der Barloer Kir-

che. Anschließend wird am Pfarrheim ge-

grillt. Anmeldungen erbeten bis zum 19.04. 

per E-Mail  

(kolpingsfamiliebarlo@gmail.com) oder bei 

Bärbel Welling (0151 22 62 18 06). 

-Altkleidersammlung am 23. April 2022 

(Erlöse werden gespendet). Treffpunkt der 

Helfer 08:50 Uhr am Pfarrheim. 

-Generalversammlung am 24. April 2022 ab 

10:30 Uhr im Pfarrheim. 

 

Wohnung gesucht 
Die Pfarrei Liebfrauen ist auf der Suche 

nach einer 3-Zimmer-Wohnung für eine 

Frau mit zwei Kindern. Angebote bitte an 

das Pfarrbüro Liebfrauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Liebfrauen 

Wesemannstr. 11, Tel: 239080 

Montag  09:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

   15:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Helena 

Tel: 2390840 

Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

Pfarreirat Liebfrauen diskutiert aktuelle Themen der Kirche 

und schreibt Bischof Felix Genn einen Brief 

 

In seiner letzten Sitzung, die am 23. Februar 2022 stattfand, haben die Mitglieder 

des Pfarreirates Liebfrauen sich engagiert und ausführlich über die aktuellen 

Themen der gegenwärtigen kirchlichen Situation ausgetauscht. Die Themen wa-

ren der sexuelle Missbrauch in der katholischen Kirche und dessen Aufarbeitung, 

die hohe Zahl der Kirchenaustritte, die Aktion „#outinchurch“ und das erlittene 

Leid und die Angst der queeren Menschen im Dienst der katholischen Kirche, 

der Synodale Weg und die Weltsynode sowie die Aktion „Spaziergänger“, die an 

zwei Abenden in der Woche in unserer Stadt stattfindet.  

 

Durch den Austausch wurde deutlich, dass die Lage der katholischen Kirche den 

Gremienmitgliedern sehr nahe geht, und dass die aktuelle Situation sie als enga-

gierte und kirchlich geprägte Christinnen und Christen bedrückt und belastet. Als 

ein Gremium überzeugter Katholiken hinterfragt der Pfarreirat mittlerweile deut-

lich die Verfasstheit unserer Kirche und das Agieren auf den Leitungsebenen, 

insbesondere das der Bischöfe. Die engagierten Frauen und Männer sehen sich, 

wie wohl viele andere Gemeindemitglieder auch,  zunehmend kritischen Anfra-

gen Anderer zum Engagement in der Kirche ausgesetzt. Diese Situation er-

schwert das Denken und Handeln für das konkrete kirchliche Leben in der Pfar-

rei Liebfrauen.  

 

Die Veröffentlichung der Missbrauchsstudie für das Erzbistum München-Frei-

sing und die Reaktionen darauf haben nicht nur sprachlos gemacht und erschüt-

tert, sondern zugleich auch daran denken lassen, was uns, die wir eine betroffene 

Pfarrei im Bistum sind, erwartet, wenn im Juni 2022 die Missbrauchsstudie für 

das Bistum Münster veröffentlicht wird. Der Pfarreirat befürchtet, dass daraufhin 

einmal mehr viele Menschen erneut erschüttert werden, das Pfarreileben gelähmt 

wird und viele Gläubige unserem kirchlichen Leben vor Ort den Rücken kehren. 

Seit Juni 2019 ist bekannt, dass der verstorbene Pfarrer Theo Wehren, der über 

drei Jahrzehnte in der Gemeinde St. Helena in Barlo Pfarrer war, ein rechtskräf-

tig verurteilter Missbrauchstäter gewesen ist, der trotz der Verurteilung u. a. wei-

terhin in der Kinder- und Jugendarbeit tätig war. Die Mitglieder des Pfarreirates 

sehen mit der Veröffentlichung der Münsteraner Missbrauchsstudie die Aufgabe 

auf sich zukommen, mit den Menschen in der Pfarrei, gerade in Barlo, Wege zu 

suchen, wie die Gemeindemitglieder und sie selbst mit dieser erschreckenden 

Tatsache leben und umgehen können. Es ist davon auszugehen, dass das Ge-

meindeleben erneut extrem belastet wird. 



 

Seit der Veröffentlichung im Jahr 2019 arbeitet eine Arbeitsgruppe an Projekten, 

die eine Auseinandersetzung mit dem Thema sexualisierte Gewalt anbieten. So 

fanden ein Gesprächsabend mit einer Betroffenen und ein Kinoabend mit dem 

Film „Gelobt sei Gott“ statt. Ebenso gehört der Podcast „Hör mal!“ dazu, in dem 

Literatur zum Thema sexualisierte Gewalt vorgestellt wurde, die auch in den Bü-

chereien St. Helena und St. Martin zur Ausleihe vorhanden ist. 

Der Pfarreirat hat die Erwartung geäußert, dass die von Missbrauchstätern be-

troffenen Pfarreien im Bistum auch bei der Bistumsleitung im Blick sind und Be-

gleitung und Unterstützung erhalten, wenn im Juni die Veröffentlichung der 

Münsteraner Studie erfolgt.  

 

Die hohe Zahl der Kirchenaustritte ist in unserer Stadt Bocholt und in unserer 

Pfarrei u. a. durch die Lokalpresse ein großes Thema geworden. Die Termine 

beim Amtsgericht Bocholt sind stets schnell ausgebucht. (Das BBV berichtete.) 

Die Frauen und Männer im Pfarreirat nehmen aus vielen Gesprächen mit anderen 

Menschen wahr, dass deren Austritt aus der Kirche ein Protest gegen die Kir-

chenleitungen und deren weltfremder und lebensferner Umgang mit den Men-

schen unserer Tage ist. Deutlich benannt wurde in der Sitzung auch die Ohn-

macht, diesem Trend der Kirchenaustritte mit einem noch so engagierten Einsatz 

für ein einladendes, offenes und lebensbejahendes Gemeindeleben entgegenwir-

ken zu können. Der Pfarreirat erwartet seitens der Bistumsleitung in der Sicht auf 

die aus der Kirche Ausgetretenen keinen sanktionierenden Umgang, sondern 

eine Brücken bauende und Türen öffnende Haltung. Diese Haltung hat seinerzeit 

Pfarrer van Straelen in seinem Statement am 5. Februar 2022 bereits geäußert. 

 

Im Gespräch über die Aktion „#outinchurch“ wurde deutlich die Betroffenheit 

geäußert, die diese Reportage hervorgerufen hat; vor allem das persönliche 

Schicksal der Menschen, die nicht heterosexuell sind und aus Angst vor Sanktio-

nen ihre Sexualität und Beziehung nur im Verbogenen leben können. Die Gremi-

enmitglieder teilten mit, wie erschreckend es für sie sei, dass die offizielle Kir-

che auch heute noch mit dem Instrument der Angst die Freiheit und das Leben 

der Menschen beeinträchtigt. „In unserer Pfarrei Liebfrauen handeln wir anders! 

Bei uns sind alle Menschen in der Pfarrei willkommen und dürfen in unserer 

Pfarrei arbeiten, unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung und Lebens-

form.“ So die Haltung von Pfarreirat und Kirchenvorstand. Das gilt bei uns auch 

für wiederverheiratet Geschiedene.  

 



 

Mit Blick auf den Synodalen Weg und die Weltsynode und der Themen, die dort 

besprochen und neu bewertet werden, wurde in der Sitzung ganz klar die Erwar-

tung geäußert, dass es zu einer größeren und weitreichenderen geteilten Verant-

wortung in der Leitung der Kirche (Bistum und Pfarrei) wie auch in der Feier 

und Spendung der Sakramente. Der Pfarreirat unterstützt nachdrücklich auch den 

Wunsch nach stärkerer Beteiligung der Frauen in den Diensten und Ämtern der 

Kirche. 

 

Mit Blick auf die Aktion „Spaziergänger“, von der die Gremien der Pfarrei sich 

deutlich distanzieren, hat der Pfarreirat zusammen mit dem Kirchenvorstand eine 

Stellungnahme auf den Weg gebracht, die als Plakat in Form eines Ortseingangs-

schildes an der Liebfrauenkirche zu sehen ist: „Spazieren Sie bitte vorsichtig! 

Mit Abstand! Mit Maske! Möglichst geimpft! Und nicht am rechten Rand!“ (Die 

Idee stammt von der Stadtkirche Recklinghausen.) 

 

Der Pfarreirat hat diese Themen und seine Haltung dazu in einem Brief dem Bi-

schof von Münster Dr. Felix Genn mitgeteilt. Zugleich auch den Wunsch geäu-

ßert, dass Bischof Genn, ähnlich wie der Bischof von Essen Franz-Josef 

Overbeck, mutig und klar nach außen hin in die Öffentlichkeit kommuniziert, 

dass auch für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im pastoralen Dienst künftig 

die sexuelle Orientierung und Lebensform keine Rolle spielen, und dass wieder-

verheiratet Geschiedene mit ihrer Lebensgeschichte willkommen sind.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gottesdienstordnung vom 26. März bis 3. April 2022 
 

Samstag, 26. März 2022 – Hl. Liudger, Erster Bischof von Münster 
St. Georg 09:00 Uhr Beichtgelegenheit (Kpl. Christian Fechtenkötter) 

Hl. Kreuz 15:30 Uhr Hl. Messe der ungarischen Mission 

St. Agnes-Kapelle 16:00 Uhr Andacht zum „Day for two“ (nicht öffentlich) 

St. Helena 17:00 Uhr Hl. Messe 

Hl. Kreuz 17:00 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

Liebfrauen 18:30 Uhr Hl. Messe (mit Übertragung im Livestream) 

 

Sonntag, 27. März – 4. Fastensonntag - Laetare 
St. Paul 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Helena 09:30 Uhr Hl. Messe der koptischen Gemeinde 

Liebfrauen 10:00 Uhr Hl. Messe 

St. Paul 10:30 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 11:30 Uhr Hl. Messe 

Hl. Kreuz 12:00 Uhr Hl. Messe der spanisch-sprachigen Gemeinde 

St. Paul 15:00 Uhr Tauffeier für Paul Hoffmann und Liv Tielmann 

St. Gudula 15:00 Uhr Fastenpredigt „Offen für neue Entwicklung“ 

Hl. Kreuz 16:00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Gemeinde 

St. Georg 17:00 Uhr Fastenpredigt „Offen für neue Entwicklung“ 

Liebfrauen 18:00 Uhr Hl. Messe 

 

Montag, 28. März 2022 
Aula LF-Schule 08:00 Uhr Schulgottesdienst der Liebfrauenschule Stenern 

Liebfrauen 18:30 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 29. März 2022 
Aula CDS 08:15 Uhr Schulgottesdienst der Clemens-Dülmer-Schule 

Liebfrauen 09:30 Uhr Hl. Messe – anschl. Anbetung bis um 12:00 Uhr 

Hl. Kreuz 18:30 Uhr Fastenmesse der kfd 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

 

Mittwoch, 30. März 2022 
St. Helena 18:30 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

 

Donnerstag, 31. März 2022 
St. Agnes-Kapelle 10:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

 

 



 

Freitag, 1. April 2022 – Herz Jesu-Freitag 

St. Agnes-Kapelle 18:30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

Liebfrauen 19:30 Uhr Konzert „2Flügel“ 

 

Samstag, 2. April 2022 
St. Georg 09:00 Uhr Beichtgelegenheit 

St. Helena-Kirche 15:00 Uhr Trauung Theresa, geb. Wüpping, u. Christian Demming 

St. Helena 17:00 Uhr Hl. Messe 

Hl. Kreuz 17:00 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:30 Uhr Hl. Messe (nicht öffentlich) 

Liebfrauen 18:30 Uhr Hl. Messe (mit Übertragung im Livestream) 

   mit dem Kinderchor Herz Jesu 

 

Sonntag, 3. April 2022 – 5. Fastensonntag 
St. Paul 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Helena 09:30 Uhr Hl. Messe der koptischen Gemeinde 

Liebfrauen 10:00 Uhr Hl. Messe 

St. Paul 10:30 Uhr Hl. Messe 

Liebfrauen 11:30 Uhr Hl. Messe 

St. Helena 14:00 Uhr Tauffeier für die Kinder Lieselotte Sicker und 

   Toni Ernsten 

St. Helena 15:00 Uhr Tauffeier für die Kinder Nila Boesveld und  

   Madita Groß-Hardt 

Liebfrauen 18:00 Uhr Hl. Messe 

Krankenhaus 18:00 Uhr Vesper und Anbetung (nicht öffentlich) 

 

 

Schrifttexte am 5. Fastensonntag: 
1. Lesung:          1 Jes 43, 16-21 

2. Lesung:  Phil 3,8-14 

Evangelium:      Joh 8,1-11 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


